
Die Wahl der 2. Fremdsprache
Französisch und Latein



Die 2. Fremdsprache
Französisch oder Latein

Unterricht von Jahrgang 6 bis 11

Hauptfach (4 Wochenstunden)

Unterricht im Klassenverband/Kurs

Unterricht in der Oberstufe 

mögliches Abiturfach

Kurs auf grundlegendem und auf 

erhöhtem Anforderungsniveau



Französisch ist eine Brücke 
nach Europa und in die Welt



Entdeckungen in Frankreich

Wir entdecken französische 
Städte und Regionen…



Entdeckungen in der
frankophonen Welt

Französisch wird weltweit gesprochen – es gibt über 

300 Mio. Menschen, die Französisch täglich sprechen 



Französisch im Unterricht

In den Klassen 6 bis 11 begleitet uns 

das Lehrwerk Découvertes – Entdeckungen



Französisch im Unterricht

Der Unterricht ist abwechslungsreich.

miteinander sprechen

Texte, Artikel, Kurzgeschichten lesen

Geschichten und Lieder hören

Videos und Filme ansehen

Texte, Emails, Analysen schreiben

Informationen übertragen und übersetzen



B

Mit Französisch durch das Schuljahr

Francemobil – Sprachanimation

Internetwettbewerb – 22. Januar

DELF – Sprachzertifikate 

des französischen StaatesSchülerinnen für Sprachkenntnisse geehrt 

 

Ein DELF-Zertifikat ist ein Nachweis sehr guter Französisch-Kenntnisse und inter-
national anerkannt. Drei Schülerinnen des Gymnasiums haben diesen Nachweis 
erbracht. Während einer offiziellen Übergabe durch Herrn Dr. Pollmann erhiel-
ten die erfolgreichen Absolventinnen ihre Auszeichnungen. Ricarda Muhle, Lei-
terin der DELF-AG am Gymnasium, lobte ihre Schüler, die mit hoher Konzentra-
tion und Vorbereitungszeit ein außergewöhnlich gutes Gesamtergebnis für das 
Sprachniveau A2 erreicht hätten.  

DELF steht für Diplôme d’études de langue française. Das Zertifikat ist ein staat-
liches Sprachdiplom, das vom französischen Erziehungsministerium vergeben 
wird. Damit weisen Schülerinnen und Schüler, die Französisch als Fremdsprache 
lernen, ihre Kenntnisse nach. 

Die drei Meller Jugendlichen haben im Sommer 2024 sowohl eine mündliche als 
auch eine schriftliche Prüfung abgelegt, die von der Volkshochschule in Osnab-
rück organisiert wurde. 

Ab Februar 2025 startet für die Jahrgänge 8, die DELF-AG, in der die Schülerinnen 
und Schüler auf die DELF A2 – Prüfung im Juni 2025 vorbereitet werden. Interes-
senten wenden sich gerne an Ricarda Muhle. 

Auf dem Foto von links:  
Jana Ina Schröder, Andrea Zivanović und Rebecca Pedall 



Mit Französisch unterwegs

Schon ab Klasse 8 … 

Sprachaustausch 
mit dem Collège 
Jean Malaurie in 
Longueville sur

Scie/Normandie 

Kommunikation 

Kollaboration 

Kreativität 

Erste gemeinsame Austauschfahrt vom Gymnasium und der IGS nach Frankreich 

Am Mittwoch, dem 05.06.2024 konnten sie endlich starten: Eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern beider Schulen machte sich auf den Weg zur Austauschschule Collège Jean 
Malaurie in Longueville-sur-Scie in der Normandie. Während die IGS diesen Austausch be-
reits seit sieben Jahren durchführt, ist das Gymnasium zum ersten Mal dabei. Doch spätes-
tens seit Februar, als die französischen Gäste in Melle waren, ist allen klar, dass Freund-
schaft schul- und länderübergreifend ist. 

Schulleiterin Mme Navarre und Bürgermeister M. Bureau begrüßten die Gruppe herzlich 
und wünschten eine erlebnisreiche Woche, was mit den Höhepunkten im Programm mit 
Besuchen in Rouen, Giverny und Êtretat garantiert eingelöst wird. Am freien Wochenende 
kam in vielen Familien die sportliche Seite mit Klettern oder Trampolinhalle nicht zu kurz. 
Strandbesuche in Dieppe waren für die deutschen Schülerinnen und Schüler etwas ganz 
Besonderes. Aber auch den Unterricht mitzuerleben kann spannend sein, wenn man den 
einen oder anderen Unterschied zu Deutschland feststellen kann. Frau Eickmeyer und Herr 
Trölsch von der IGS sowie Frau Röthig vom Gymnasium hoffen mit den Schülerinnen und 
Schülern auf noch viele Fortsetzungen dieser europäischen Begegnung. 

     

Begrüßung der Gruppe vor dem Rathaus von Longueville-sur-Scie durch Bürgermeister M. 

Bureau, Etretat – ein Naturschauspiel an der Küste der Normandie, hochoben dann auch 

die Austauschgruppe. 

 



Austausch und thematische Projekte

… schon seit über 50 Jahren 
Austausch mit unserer Partnerstadt 

Melle in Frankreich 
und seit über 10 Jahren 
mit Melle in Belgien...

Brüssel, Berlin, Paris, Strasbourg…

individuelle Auslandsaufenthalte
in Jahrgang 9 - 11 

(Lille, Montpellier…)

Praktikum in Klasse 11 
in der Partnerstadt



Französisch
… ein besonderer Trumpf

• eine zweite lebende Fremdsprache sprechen, 

schreiben und verstehen 

• eine neue Kultur entdecken

• Botschafter/-in für die deutsch-französische

Freundschaft und Zusammenarbeit

• europäische Geschichte verstehen und mitgestalten

• eine attraktive Sprache auf dem Arbeitsmarkt



Latein ist tot – Es lebe Latein!

Warum wir die Toten nicht ruhen lassen -

10 gute Gründe, heute noch Latein zu lernen …



Wer regelmäßig arbeitet und den übrigen Anforderungen
des Gymnasiums gewachsen ist, hat auch mit Latein keine
Schwierigkeiten.

1. Latein – verflixt schwer?

Aber:

+ Schriftbild und Aussprache sind
fast identisch

+ keine orthographischen
Schwierigkeiten

+ kein Hörverstehen und 
Sprechen

+ Unterrichtssprache Deutsch

Man braucht:

• Fleiß

• Geduld

• Engagement

• Frustrationstoleranz



2. Vielfalt, Abwechslung, Kreativität

Vorurteile

• monotones Einerlei beim
Pauken von Vokabeln und 
Formen

• kleinschrittiges
Übersetzen von 
Schlachtbeschreibungen

Realität

+ unglaubliche Fülle verschiedener
Themen

+ Literatur vom 3. Jh.v.Chr. bis ins 
Mittelalter (Neulatein)

+ altersgerechte Übungen

+ moderne Lehrmaterialien

+ die Schüler begleiten im 1. Jahr
zwei Familien, die sie mit ihrem
Leben vertraut machen.



2. Vielfalt, Abwechslung, Kreativität

Unterricht mit Unterstützung von iPad und Computer

z. B. computergestütztes Vokabellernen



2. Vielfalt, Abwechslung, Kreativität

Unterricht mit Unterstützung von iPad und Computer
… auch in der Oberstufe



Übergeordnetes Ziel: 

Dialog mit dem Denken der Antike –

Grundprobleme menschlicher Existenz

Was heißt es eigentlich

… ein guter Freund zu sein?

… jemanden zu lieben?

… glücklich zu leben?

… zwischen Recht und Unrecht zu unterscheiden?

… für sich und andere Verantwortung zu übernehmen?

… moralisch zu handeln?

… persönliche Macht zum Vorteil der Allgemeinheit zu nutzen?

3. Erforschung zentraler
Fragen des Lebens



4. Training für den Kopf

• genau beobachten

• exakt unterscheiden

• stimmig kombinieren

• Komplizierte Zusammenhänge
überblicken

• Zielstrebigkeit und Ausdauer bei
der Erarbeitung eines Problems

Identifizieren – Analysieren – Synthetisieren

Mikroskopisches Lesen

Der Lernende soll mit Problemen konfrontiert werden, 
zu diesen Lösungsstrategien entwerfen und diese anwenden.



5. Erwerb von Sprachkompetenz

Latein gilt als systematische Sprache.

Diese Sprache wird nicht mehr gesprochen, sie verändert sich
also auch nicht mehr und kann als Modell von Sprache
überhaupt gesehen werden.

? ?
?

TEXT WORT SATZ



6. Training fürs Deutsche

Übersetzung von Originaltexten ins Deutsche: Die deutsche 
Sprache ist in ihrer Systematik, ihren Ordnungsprinzipien, 
Kategorien und Begrifflichkeiten an der lateinischen Sprache
orientiert.

Als Basissprache kann sie zu einem grammatischen Rückgrat
werden.

Das Bemühen um zielsprachengenaues
Übersetzen erweitert Wortschatz, 
grammatische und stilistische Kompetenz.



7. Basis für moderne Fremdsprachen

In den Provinzen des Römischen
Reiches entstanden früh
verschiedene Dialekte, die sich zu
den Tochtersprachen der Mutter 
Latein entwickelt haben.

Englisch ist zwar kein direkter
Abkömmling, dennoch beruhen
etwa 60% der englischen Lexik, 
bei wissenschaftlichen Texten bis 
zu 80%, auf lateinischen Wurzeln.



Ausdehnung des Römischen
Reiches um 114 n. Chr.



8. Zukunft braucht Herkunft: 
Wurzeln der Gegenwart

 kulturelle und geistige Grundlage Europas: 
Latein verstehen – unsere Welt verstehen

 Annäherung an die Grundlagen des modernen Verständnisses
von Bürgertum, Freiheit, Gerechtigkeit, Demokratie und idealer
Staatsführung

 europäische Grundtexte, die oft rezipiert wurden und die die
europäische Musik, Literatur und Kunst bis in die Gegenwart
maßgeblich prägen und zu verstehen helfen

 Einführung in die Grundlagen der abendländischen
Philosophie, des  Rechts, der Architektur und der Kunst

 Begegnung mit zentralen Ereignissen der Antike



9. Studienvoraussetzungen

Kleines Latinum (Jg. 10), Latinum (Jg. 11), Großes Latinum (Jg.12)

Kenntnisse und Fertigkeiten:
• Texterschließungskompetenz
• Lesekompetenz
• Lernkompetenz
• bewusste, präzise und 

variable Ausdrucksfähigkeit 
in der Muttersprache

• Fundamentalsprache der 
Wissenschaften (Basis für 
Terminologie, Entwicklung 
der Grundbegriffe)



10. Latein macht Spaß

Vieles ist schon bekannt:

Lumos (lumen = Licht)

Nox (nox = Nacht)

Incendio (incendere = anzünden) 

Amnesia (amnesia = Gedächtnisverlust)

• Schulbuch und 
Materialien liegen aus

• Moderne Medien
kommen zum Einsatz

• Antike zum Be-Greifen



Weitere Beratungen und Informationen

– JETZT –

• für Latein im Raum 152/153
• für Französisch im Raum 155

Wir wünschen Ihnen eine glückliche Hand bei der Wahl der 2. Fremdsprache.
Ihr Gymnasium Melle

Die Wahl der 2. Fremdsprache
Französisch und Latein


